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Innovative Verbindungssysteme  

für wettbewerbsfähige Tragwerke im  
Industriehallenbau 

1. Einleitung 

Der modulare Aufbau moderner Holztragsysteme benötigt Verbindungssysteme, die eine 

einfache, flexible und sichere Montage der einzelnen Bauteile ermöglichen. Seit über 30 

Jahren haben sich Stabdübelverbindungen, das *BSB*-System hier als Beispiel erwähnt, 

als ein hochpräzises, vielseitiges und ästhetisch ansprechendes Verbindungssystem auf 

dem Markt bewährt. Schon bei der Entwicklung der *BSB*-Verbindung wurde Wert auf 

eine durchgängige digitale Prozesskette gelegt. Die statische Berechnung, die Erstellung 

von Werkplänen und die Maschinenansteuerung in zwei Dimensionen wurde durchgehend-

automatisiert. 

  

Abbildung 1: 1985 - Dachkonstruktion Säntispark Abtwil (CH) – Gelöst mit *BSB*  

     

Abbildung 2: 1985 – Alles digital – von der Statik über die Planung bis zur Produktion  

Das am Anfang vor allem bei Spezialkonstruktionen eingesetzte *BSB*-System findet sich 

heute in vielen Anwendungen, wie im Industriehallenbau und mehrgeschossigen Hochbau 

wieder. Die Verbindung wird von Produktionsbetrieben aus Frankreich, Luxemburg, 

Deutschland, Österreich und der Schweiz hergestellt. Mit dem Building Information Mode-

ling und der Digitalisierung gewinnt die Grundidee der Prozessoptimierung in der Bau-

branche zunehmend an Bedeutung. Die Verbesserungen der Holzwerkstoffe vom 

Schnittholz über Brettschichtholz zu Laubholzprodukten ermöglichen es, die Verbindung 

zu optimieren und Querschnitte einzusparen. Anhand von zwei Beispielprojekten wird der 

aktuelle Einsatz von Stabdübelverbindungen, namentlich dem *BSB*-System, im Indust-

riehallenbau aufgezeigt. 

2.  Bemessungsgrundsätze 

Die zunehmende Digitalisierung im Baubereich ermöglicht es dem Tragwerksplaner, im-

mer komplexer werdende statische Probleme zu modellieren und zeitnah zu berechnen. 

Bei Industriebauten liegt der Schwerpunkt weniger in der Architektur, sondern in der Wirt-

schaftlichkeit. Mit einer einfachen und sich wiederholenden Verbindungstechnik, lassen 
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sich auch im Holzbau eine große Anzahl von Anschlusstypen lösen. Dadurch wird der Holz-

bau, im Vergleich mit anderen Baumaterialien, wirtschaftlicher. Die Verbindungsdetails 

sind so zu wählen, dass sie 

– einfach, plausibel und sichtbar sind.  

– digital und durchgängig geplant werden können. 

– parametrisiert werden können. 

– am Bau kontrolliert werden können. 

Die Systematik und die Modularität in der Verbindungstechnologie führt zu einer Zeitein-

sparung in der Planung. Dadurch können mehr Ressourcen für die Systemfindung, die 

Koordination im interdisziplinären Planungsumfeld und die Erstellung von dreidimensiona-

len digitalen Gebäudemodellen aufgewendet werden.  

    

Abbildung 3: Links: Fachwerkknoten. Rechts: Modellierung inklusive Federsteifigkeit. 

3. Beispielprojekt A: Logistikhalle Eckert,  
Albbruck (DE) 

Im Süden von Deutschland in Albbruck wurde eine Logistikhalle mit *BSB* Fachwerken 

gebaut. Die Halle wurde mit 2 Brandwänden in drei unterschiedliche Brandabschnitte un-

terteilt. Die Fachwerke wurden im Werk abgebunden und aufgrund der Transportgröße 

vor Ort zusammengebaut. Unterschiedliche Steifigkeiten in den Außenwänden und der 

Brandwand in der Hallenachse erforderten es, die halbe Konstruktion in einem Stabstatik-

programm dreidimensional zu modellieren. Die aus dieser Asymmetrie entstandenen 

Kräfte wurden mit den Stabilisierungsverbänden aufgenommen. So konnte ein symmetri-

sches Verformungsverhalten gewährleistet werden. 

  

Abbildung 4:  Links: Modell für die Werkplanung. Rechts: Modell Stabstatik 

  

Isometrie
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Abbildung 5: Montage vor Ort (Foto: Holzbau Amann) 

 

Bauherr:     Eckert Transport + Logistik, Albbruck (DE) 

Dachfläche:    7200m² 

Konstruktion:    Fachwerkkonstruktion auf STB aufgelegt 

Spannweite 2 x 37.5m 

Holzvolumen:    414m³ 

Holzbau:    Holzbau Amann, Weilheim (DE) 

Ausführungsstatik Holzbau:  sblumer ZT, Graz (AT)  

4. Beispielprojekt B: Logistikzentrum Stark,  
Aarhus (DK) 

Am 10. April 2018 eröffnete Stark, ein Händler von Baumaterial in den nordischen Län-

dern, in Aarhus ein Logistikzentrum. Trapezbleche bilden die Dachabdeckung. Als Haupt-

träger wirken über 18m gespannte Fischbauchträger. Ein Teil der Gebäudestabilität wird 

durch die an die Stahlbetonstützen eingespannten Unterzüge aus Brettschichtholz und in 

Querrichtung mit den eingespannten Fischbauchträgern gelöst. Der andere Teil der Stabi-

lisierung wird über die Fußeinspannung der Stahlbetonstützen mittels PEIKKO Ankern ge-

mäß Abbildung gelöst. Das Einspannungsverhältnis Stützenfuß zu Rahmenwirkung der 

Brettschichtholzkonstruktion wurde mittels Grenzwertberechnung kalibriert. Im ersten 

Schritt wurden die Federsteifigkeiten der Fundation verdoppelt und die der Stabdübelver-

bindungen halbiert. Im zweiten Schritt wurden die Federsteifigkeiten der Fundation hal-

biert und die der Stabdübelverbindungen verdoppelt. Das aus der Grenzwertbetrachtung 

resultierende maximale Moment wurde anschließend für die Bemessung herangezogen. 

  

Abbildung 7: 3d Modell der Tragkonstruktion. Rechts: Bewehrung Stützenfuss 
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Abbildung 6: Links: Innenansicht mit eingespannten Brettschichtholzträgern (Foto: Elvedi).  
Rechts: Eingespannter Anschluss mittels *BSB* (Foto: Holzbau Amann) 

 

Bauherr:     Stark A/S, Frederiksberg (DK) 

Generalunternehmung:   Elvedi Lagertechnik, Blumberg (D) 

Dachfläche:    10‘550 m² 

Konstruktion:    Fischbauchträger an STB Stützen eingespannt 

Spannweite 5 x 18m 

Holzvolumen:    812 m³ 

Holzbau:     Holzbau Amann, Weilheim (D) 

Statik ab OK Fundament:   sblumer ZT, Graz (AT) 

5. Zusammenfassung 

Durch die Digitalisierung und Automatisierung der Prozessketten von der Planung bis zur 

Ausführung inklusive Kontrolle können große Bauprojekte in Holz zeitnah geplant, produ-

ziert und umgesetzt werden. Die Wahl von einfachen, nachvollziehbaren und sichtbaren 

Verbindungssystemen vereinfacht die Eigen- und Fremdüberwachung zusätzlich. Die sta-

tische und planerische Modellierung wird durch modernste Werkzeuge beschleunigt, die 

Systemfindung hat aber heutzutage noch vorwiegend manuell zu erfolgen. Zur Verbesse-

rung der Wirtschaftlichkeit wird jedoch empfohlen, sich die Zeit für die Optimierung zu 

nehmen.  


